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Z. i361. (3)

Kundmachung.
^) ie Eröffnung der von der Direction des Vereins zur Beför-

derung und Unterstützung der Industrie und Gewerbe in Innerosterreich,
dem Lande ob der Enns und Salzburg veranstalteten dritten Gewerbs-
Producten-Aussrellung in L a i b ach wird wahrend der hochbeglückenden
Anweklchelt A l l e r h ö c h s t I h r e r M a j e s t ä t e n des K a i s e r s u n d
der K a i s e r i n n Stat t f inden. Vom 4. dis einschlleßig 1«. Septem-
ber d. I . ist der Eintnt t I e d e r m a n n m die Ausstellungtzsäle im
ständischen R e d o u t e n g e b ä u d e und in den ebenerdigen Localttaten des
V i r a n t ' s c h c n Hauses täglich Vormittags von 1 0 — 1 2 , und Nachmit-
tags von 2 — 4 Uhr, an Sonnlagen aber Vo rm i t t ag von 1 0 — 13,
und Nachmittags von 3 — 5 Uhr gegen Abgabe der Eintrittskarten ge-
stattet, welche früher in den ebenewlgen Ausstellungssalen im Virant ' -
schen Hause u n e n t g e l t l i c h abgeholt werden können. Eben da werden
auch die Vormerkungen zum Kaufe oer ausgestellten Gegenstände geführt,
sonstige gewünschte Auskünfte ertheilt, und die geduckten V e r z e i c h n i sse
der Ausstellungsgegenstände gegen Erlag von b' kr. ausgegeben.

Die angekauften Artikel können erst am Schlüsse der Ausstellung
gegen Erlag der Verkaufspreise übernommen werden.

Kinder unter 10 Jahren können nur in Begleitung Erwachsene r
Angelassen werden. I n den Ausstellungssälen ist das Berühren und
Verrücken der Expositions - Gegenstände durchaus nlcht gestattet, zu
welchem Ende mehrere Bürger der Hauptstadt Lnbach die Ueberw^chung
übernommen haben. Dicjemqen Interessenten, welche eine genauere Be-
sichtigung einzelner Stücke wünschen, belieben sich deßhalb an eines der
stets anwesenden Comitee-Mitglieder zu wenden.
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Zur Aufbewahrung der Regenschirme, Stöcke u. dgl. tst bei jedem
Eingänge ein eigener Garderobier aufgestellt.

Laibach am 23. August 184Ä.

Von der Industrie- und Gewerbe - Producten - Aussiellungs-
Commisslon.

Leopold Freiherr v Lichtenberg,
Vorstand.

A e m t l i c h r V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 137!). (2) Nr. 973 '^VI .

K u n d m a c h u n g

Von dcr k. k. Cameras Bezirks - Ver-
waltung zu Neustadt! wild bekannt gemacht,
daß der Bezug der VerzehrungSsteuer und deü
Gemeindezuschlagcs von den nachvenanntrn
Steuerot,'jecte,l in dem nuten ang.führten B^zilkc
und dcssVn Hauplgemeindcn auf das Verwalk
tungsjahr I 8 l 5 in dopp'lcer A l t , und zwar
mit der Bedingung der stillschweigenden Erneu.--
rung, oder ohne dieser Bedingung, auf die drei
Verwaltungsjahre l8'^5 , 18l6 und 1U'l7, v.r^
steigerungswcise in Pacht ausgedoren , uno l)nl?ci
Vas gemischlc Verfahren durch uiüudlichc Anbote
und schriftliche Offerte gewählt werden wird.
Die dleßfallige mündliche Versteigerung, ror

welcher auch die nach den Bestimmungen der
Currende des hohen k. k. illyr. Guderniumt
uom 20. Juni ,536, Z. 1^336, velf<ißlcn, mit
dem l() ^ Vadium dclegtcn schriftlichen Offer-
te zu überreichen si»d, wird a„ dcm hicr ge«
nannten Tage und Orce zur festgesetzten Zcit
adgehalten werden, wobei nur bemerkt w i r d ,
daß dle schriftlichen Offerte bis zchn Uhr
VormtttagK velsu>g»'lt und mit der Bezeichnung
deS PachtodjecceS, für welche sie lauten, von
Außen velschen, dri der k. k. Camera!« BezirkS-
illorstlhun^ in Neustadt! überg,l)«'n werden
mul'sei,. Offerte, welche n ĉh dem für die ElU-
brmguiig schl,ifc!icher Off<rcc festgesetzten Schluß-
termine einlangen, so wie solche, welche a»«
terswo alö an dem bezeichneten Otte überreicht
werden, bleiben außer Berücksichtigung.

A u s r u s s p r e i 5 f ü r

Haupt- Bcl der der um lt> ' ««»»»—««»»»«»»»»«».
B e z i r k e Uhr Vor Nerzey- l ^ pr. ^em. Verzeh- > ^ pr. Ge«.

Gemeinden bis l2Uhl llin^ssteucl ^ Zuschlag lunasstl'ner s Zuschlag

Mittag si. >tt > f l . jk. ft !kl l N. >sr.

Mottl ing k. k.
Semitsch Cameral»
Tscher- Bezirks-
NlMbl Verwal- /l83t) 23 — — l6'l9 37 — —

Krupp Dralschih tung in
Fr.ythurn Neustadll
Gladah

Echwcin-
berg j l

^Zusammenj l830 >2!)> — > - > » 6 l 9 , 3 7 > >̂ ^

Die mündlichen Licitanten haben den
zehnten Theil des AuKrufsplcises vor der Ver-
fieigerung als Vadium zu erleben. — Ubri-
<;enü könn»« die sämmtlichen Packtbedingnisse
sowohl bei dieser Camera! - Bezirks - Verwal

tung, als auch bei dem k. k. Finan^wach«
Commissir in Möttlmft in den gewöhnliche«
Amtbstundel, ,",a.,s'hen wlrden K H
Camera! B,zi.kö. Verwaltung Neustattl a ^
23. August Ib^t'z.
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Z. i 5 5 3 . (3) N . 6 5 9 H V I .
K u n d m a c h u n g .

V » n der k. k. samcral V e ; n k s - V e r -
wal tung Laibach w i l d bekannt gemacht. daß
der Bezug der allgememen Verzehrungsstcuer
von den nachbenanlen Slcue>odjcclen ln dcm
lNNen angeführten pul'llschen Be^llke auf d^s
Verwa l 'ung^ jahr l 8 / , 5 , l "»ch unt r Vorbe-
halt dcr w^chsclsclllgen Ver t rags - Äufkündung
d, , i Menace vor Ablauf dcs P «chlj ,hres
von Se>le des Ä>a<s, und b,s i 5 . I u l l »6/z5
und «üclsichillch »6-46 vi)n E t l i e des Packte,s,
auch auf o»e 3)aucr clnes wclterli Jahres un-
ter der gleichen B c d l n g u n q , mit dem bedeu-
t e n , daß du ch d,e Unterlassung dlcser 'illuf,
fündung dcr Ve>irag n?»e0cr auf c,n welleres
Jah r erneuert weide, m«l Ende des Ve 'wa l«
lUll^sj<lhres 18^7 - j'dl-'ch ohn? vorhergegan,
ne Aufk l ' ln0u"g, ,u cllö'chen habe, dain, auf
drei I o h ' i oh»,e Bedingung diese«, «ufkünl ' t lng
versscigc'ungs'vcise in Pacht ausgab'»ten , u«,d

d>e dl lßfal l i^c mündliche Vers l^ ige lung, uor
welcher auch d«e nach d»r h. ^ u b e r n ^ l - Eur-
vende vom 20. I m u »83f>, Zah l »3933, ver.
faßten und mit dem , 0 "/«, Vad ium belegten
schrlfl l l hcn Ossete überreich: werben können,
an den nachb,nannten 3agcn u,it» O,lc»l wer-
dc abgchallcn w ^ r d c n ; wl)dci bemcrkt wt d ,
daß dle sch »fllichen Offerte b>s , 6 . Sep lem.
der >tt/,H, i l Uhr Abends ».'crsicglll und m,l
der Bt jc ichnl l l lg dcS Pachlobjecles, fü r wc l -
chcs sie l ^u l cn , von Außen vcisehen, bei oer
k. s. Caincral » Bc j i ' ks - V e , w a l ' u n g s ' V o r -
l lchung <l> ^n^ach eingebracht weiden m ü ^ ' n .
— Ech>lfll,chc O f fe r te , wclche nach dem fü r
d e E inbr ingung fellqcseyien Kch luß le lMl ' l t
e in langen, so w>c solche, welche anderb>v0/
als an dem bezeichnetln Or te überrelchl ner,
del,, und selche »ucht m i ! dem ,l) "/<, Vad ium
delegc sind, bl^ben außer Bcrücls«cht>gung.
UebrigenS unte> liegen dle letztern dem E'nla«
g e n : H l ä m p e l .

A u s r u s s p r e l s f ü r

Tür die <5m ^ " " ' ^ ' " '
6'" d" Im most u.dMaî  Fleisch

Hallptgemilnde Bezuke ' ' '
,^i»rz. ' ^lcucr Vcrz. - Hteuer

^ fi^ >^I f l . jkr.

Scliosetsch ^ »9. Septcm k. k. Bezirksr
Mem ! 3-enosetsck ^ r ^»N ' lü l ) ^ommissalia
Prä.vald ? " ' ' " um l0Uyr te zu
Hrellovitz ^ Ec„l)selsch 892'^ — ,230 —

w,54 fl.

D e n zehnten Thei l dlcser Aus ufsv'eise
hiben dle mündl cl>el' 3lc<cantcn vor re» Ver ,
fteigerung als Vad ,um ju e>leacn — U^bri
genS können l»e sämmtlichen Pachtbedinglnsse
sowohl bei dlesec Eameral» Bez i rk» 'Ve»lva l '

lUNg, alS l>el dem k. k. ^<nan;wach - ?omm,s-
sär zu ÄdclSt»e«q cinoe'edtn werden. — K.
K. E l imer^ l . ^ e ^ l l l s - V . r i v a l l u n ^ ^albach am
26. Au^u,? 1844-

Vermischte ^ c r l / z u l d ^ t u l l l z e n .
Z. I3«5. (3) Nr. 1457.

E d i c t .
Vom Bez.-Gerichte Echnceberg wird hier-

mit bekannt gemacht: Es sty in Folge Zuschrift
des hohen k. k. Stadt- undLandrcchts in Kram
zu Laibach vom ,7. August l. I . , Z. 77>ll), zur
Vornahme der über Ansuchen der erklärten te-
stamentarischen Univcrsalerbinn Maria Urschitz,

von Hochselbem bewilligten Feilbietung der zum
Verlasse des seligen Herrn Carl Echerovitz, Pfar-
rer und Dechant zu Laaö, gehörigen Fährnisse,
als: Leibcskleidung, Bett-,Leinen- und Tischzeug,
Wäsche, Haus-und Zimmereinrichtung, Küchen-
und Kellcrgeschirr, Pferde, Wägen, Kühe, Ge-
treid, Mcierrüstung ec. lc., die Tagsahung auf
den 5. September l. I . und allenfalls die fol-
genden Tage Vormittag von 9 bis 12 Uhr, und
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Nachmittag von 3 bis 7 Uhr gegen bare Be-
zahlung angeordnet worden, wozu die Kauflusti-
gen eingeladen werden.

Bezirks-Gericht Schneeberg, am 27. Au-
gust 1844.

Z. 1277. (3) Nr. 2350.
E d i c t .

Vom gefertigten Bezirksgerichte, als Rcal> und
Personalinstanz, wild hiemitt'und gegeben: Daßind.r
Executionss^chc des Hrn. Franz Passerer von Stau>
den, gege,l Mathias M.lußer von P^chdorf, wegen
schuldiger «46 fl. 58 kr an Capital, dcr 5«^ Zinsen
davon seit 20. Mai 1850, der Klagökosten pr. 5fi .
50kr. und der gerichtlich gemäßigten Erccucionsko-
sie», pr. 2 l̂ st. ^l^'/z kr.. in'die erccutive Feildietung
der, dem Letztern gehörigen, zu Pöchdorf gelegenen,
dem Gute Stauden 5l,b Reels. Nr. 6 l dienstbaren
behausten , gerichtlich auf 400 f l . geschätzten Halden
Kaufrechtshube sammt All ' u>,d Zugehör, Wohn. und
Wlllhschaftsgedaudcn, gewilligct, und hiezu der 4.
September, der 5. October und der 5. November d.
I . , ledrsmal von 2 bis 5 Uhr Vormittag in loco
Pochdorf mit dem Beisätze bestimmt worden sey, daß
diese Realität nur bei dcr dritten Tagsatzung unter der
Schätzung gegen die festgesetzten Zücdingnisse hint-
angegeben werden wird.

Hievon werden Kauflicbhaber mit dem Ncis^ze
verständiger, daß die Licttantl'N vor gemachtem An-
bot 40 fl. als Vadium zu Gcvicktsl)and<n zu erlegen
haben, die Schätzung, den Grnndbuchscrtract und die
Bedingnisse aber bei Gericht einsehen können.

Bezirksgericht Nuvertsbof zu Neustadtl am 2.
August «844.

Z. ,336. (5) Nr. 2297.
G 0 i c l .

Von dem Bezirksgerichte Schnceberg wird
lem unbekannt ws b<sinelichen Lconha'd S le r l
von Potlaas oder ftincn gleichfalls undekanntene
Relblsnachfola.ern durch gcgellivälliczes Edict he«
tannl gemach«: Es hibe wlder sie Hcrr Simon
Stei le von Haasberg, die Klage auf Olsihunq
tcö >n F>?lge eines mündlichen Testamentes von
stlncm Baler I^ lob Slcrlc ihm zugedachten, der
löbl Herrschaft Haasberq 5ul» l l rd. Ns. 5«5 dienst-
baren Walc>2„tbe>l.S O»?sch>lsch angebracht und
um »ichle,l,che Hilfe gebeten, worüoel die T ' g -
sayuny auf den 25. Noocmder , Ü ^ früb 9 U'r
vor diesem Gerichte angeordnet wurde. Das (3e>
»ich« rem der Ort deS Uusenlhalles des Geslagtc»,
ode» seiner Rechlsnachfcla.er «'»belannt ist uno da
sie v!el!e>ckt aus den t. t. Olblanden abwefend
seyn t ü l l l en . hat auf ihre Gcf^hr und Kosten
den Herrn Johann Pcrz von Schneeberq zu »hrcin
(5llralo, bestellt. m,l welchem rie angebrachte
RechlKsacde ,,a<b der für c,e t. k Orblande bê
siiminle» Oellch«so,dnu„q aufgeführt l»nd enl»
schieden werden wird. Diesels» werccn also eess.-,»
lu»lv tiese) öff."ll'che Edict zu dem Gnde eri >.
„e t . tah sie aNe falls zu rechier Zeil lelost ,u
er'ldeme». oder de<n bcst>»"Ntci, Vertreter ib e
R.lhl'debelf«? anH ind in «u l^>7'"> ooer auch sih
s.ldst eine,, ander» Verlret l «U dest.N<>n uno d,e
s»m Oclichlt namhaft zu mach n, un» üderhaupl

in aNe d!e ordnungsmäßigen reclllicbcn Wege
einzus^rcilcn wlssen »nögcn, die sie zu'hrer Ber.
tbelcigung cicnsaln sinden »rnrecn, «rldllgcl's sie
sich sonst die aus ihrer Vcrabsä'umung erilstchen»
ten Folgcn scldst b^ijlunessen h<il)c" we»den.

N ' l 'Oerichl Schmeberg den »u. J u l i »^ii^.

Z. »553. (3, Nr . 2004.
«3 d i c t.

Bon dem gefertigten Be^lltsgerichte wurde
Mattna'i V ia l lun, Halbhublcr aus ^el«e,ze, wegen
erhobener übler Bcrnwqcns^ebalung als Ber»
schwender erkläl l , und ibm ein l3u>alor in der
Person des Georg Dcble von Golizye aufgest Nl.
Welches zur BenchmungKlvlsiVnschafl hieruilt be»
tannl gegeben rrird.

Ver. Bez.,GerichtMildclstclte»t zuKrainburg
am 2. August läl«4.

3 ,35». (3) Nr. 797.
O d i c t.

Von dem Vez.. Gerichte der t. t. Ctaatsherr.
schast S l l tch wird hiennl betanm gemacht: <35
sey über A sucken des Z^anz Hl ibar junior von
Podgaber, 6«sslonär des Älath'as Kcslellitz von
Tcrnouza. in die cseculioe ^e>ll? »lung der dem
Johann Mandel gehörigen, der Herrschaft Wei»
jclbclg sud I^«ct. N r <)» »»»sb^rcn, in (>crzo»
gens>?ll b „d . l^<)»8. N r . 5. licqc den , gericdllich
auf ,075 fi. 4 " ts . geschätzten Hubrealilät, wegen
aus dem Unheile vom »6. Ju l i »U«,, Z. , , 3g .
schuldigen »au f l . c. z. c. gcrvill get, und zur Bor»
l,adme deisclben die erste Tagsahung aus den »3.
(depl., die zweite auf den >4 Oct.. und tie 3.
auf den »3. Nov. »ÜHH . jederzeit um <) Uhr i,n
Ortt der Reallläl »n«t de«n Beisaye bestimmt wor«
den. daß faNs dieselbe bei dcr ersten und zweilen
Tahsahuiig nicht um den Schähungsiverlh oder
dalüd>!r an Mann gebracht welde« lonnle, solche
dci der tl i lten auch untee der Schätzung hintan»
ge eben werden würde. — Die Schäßungs » uno
Llcilalionödedingnisse können täglich in oen gewöhn»
lichen Umlsstunden in dieser Gellchlütanzlei «in»
g sehen werden.

K. K. Bez. Gericht Sittich am io .Mai »844.

3 202U. ( . . ) . N r . - " ' / . , . .
G d , c t.

Pon dem Bezirksgerichte j« Müntendorf wird
bekannt yemacht: <3s sey oen 3n. December »8^2
zu Nuzh Haus Nr. 2 , der lediqe Inwohner Va»
lenlin -^xnschek, l-«l:te Lomschek. ohne eine leot'
willig» Anoronung gestorben Da nun diesem Ge.
r.chte unbekannt «st, od uno wachen Personen auf
seine Ac.lasscnschafl ein Hrbrechl '«stcdt. so . ; „ .
den hleoon alle jene. welche d'eeauf "nipsücde ^
machen qedenle,,, a " ^ ' ^ / " / ' ^ , ' ^ ^^rccht bin-
nen Omen, 3 ^ r e . n . o s<chH Woche., um so qe-
rrisser bei diesem Gellcble, al) UbhandlunaSin.
a^ .n . onzumcloen " "0 Nch gehoriq auszuwl'scn,
al« n^ch fruchlloS v^stochener Fr.ss ,^ch der Vor.
sü"fc der fur °en Fäll „lcht bekannter Erbe» b«.
stehenden G'seye .vücde faraca.an^en rve.den.

Münkcndolf den .5. November .6^3.
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Vermischte NerlHUtbarungrn.
». ,366. (>) Nr. 33a^.

E d i c t .
Ä^on dem Bezilkögcrichte HaaSberg wlsd l),e<

Mit öffentlich kund gemacht: Gs scy "der A.isuchcn
des Thomas Louko von N'cdeldorf,, wegen ,hm
schuldigen 27 ft. >a kr. c. ». c., ln die executive
Feilbictung der )em Loren, MartlNlschll,ch von 3Ne.
derdorf gehörigen, der Herrschaft Haasderg ^ub.
Recls Nr. 5^7 ,'nöbaren, auf 9^5 st. geschätzten
Halbhube gewilligel, uno ei seyen hlczu die Tag.
satzuligen auf den ». O^lob., auf den 3>. Oclob.
und auf den 2. Decemb. l. I , jedesmal früh 9
Uhr iil loco Niederdorf mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß diese Halbhude nur bn der drillen
Feildietungslagfahung u>l,er der Schätzung hii tan.
gegeben werde.

Der Grundduchse^tracl das Scha^ungsprots-
coll und die Llcllalionsbecingnissc können täglich
hielamls eiligefehen wcrt»n.

NeziltSgelicht Haasberg ain 3. August >344-

Z. .3?c>. (») . ^ l . ,^od-
<z l> > c t.

V^m Vczi kKgerlchle Stlsenberg w i d aNge-
mei" bekannt gciuacht: «3^ scy über lsilllchrciten
deö Joseph Koschilschtt von Seisendcr^., in die exe«
cul've Ieildletung der dem Ioh^n», Koschitschek
glhöligen, im Mar t le Sciscnberg «u>̂ . (3. Nr. U6
gelegenen, der Herrschaft Seisenderg zuli. R. N r .
5? oie .std^sen V« ^^"s"cklöhube samnn Gcbäu'
een. wegen schnlolgen 5«̂ » fl. äl) kr. ^ » «'. gelvil<
l i g l , und zur Voinahme dcrscldcn tie Tagfahrlen
auf den 24. Sept . , 24. O.tob,, » 2.''. No>.'dr.
l t i ^ ^ , jcdeimal um ,0 Uhr Vormittags n, l.vo
S-lsend!lg MU dem Be's^e ang ord.lcl lvorde.,
dah dlel'e Rcaluät bei der 2,'ttitn F.lldictungsläg.
fahrt allch umer ihrem Schähm'gslvellhe p,. 5ä3 st.
hintangcgeben werden rbird. ^ ^

Der Glundduchscxlracl. tas Hchayungöp o>
locoN uno die Fclldictungsbedingnisse tonnen zu
ten qewölznliche^ Umlstlinten hi.rgetlchlä emgcsc<
hei» und in Abschrift erhaben lreldcn.

Bezlrtsg'lichl Seisenoelg am 25. August '644.

Z . »o'?». (1) Nr . ,b4, .
l3 d i c l .

Von lem Bezirssgerichte d,r f. l. s?l. H. Lcick,
wird hlclnit dem unwissend wo desiutlicde" Bar.
lholmä Schrey, Caspar u>»d Maruscha Hafner
und ihren gleichfalls und kannten Hrdeü «»inner!:

l3s hade wider sie Greqor L^trizh d'e Kl̂ >^»
auf Verjährt > und Erlöfchungu Git lälung dcr For<
dtlU:>g aus drm Schlllebriefe ll <̂ . 2 l . Apri l , «»!
«all. 26. Ju l i »7^5/ pr. 8Z ft., Ulio jfner auö dem
Uehergabsvelliag <l. cl. «t̂  inlub. 25). Jänner ,N>o.
pr. 200 f l . , sammt Lebensunlerhall uno 5)» fl. auf
der, dc, S t . H.Lack'lll.,.H^ N - . 4 4 , Uld. Nr. »7^3
«u Selzach dienstbaren Unlersassci angebracht und
' f l zur mündlichen Verhandlung dieser Rcchtösache
d'e T a g u n g auf den »2. Oclob. .844, Vor .
M'llags u,n 9 Uhr festgesetzt worden. Da d,es<M
Gerichte der' UusenlhUtöolt d r Bctlc»glcn unde.
tannl ist, so j ^ ,u j h „ r Vellheidiguna. auf ihre
Gcf^h, un» dosten in oer vorliegenden Ncchlösachc
Nndreaü Luhner in Nelzach als Oulalor, mit «e l .

ckem dieseRechls'^acbe nach der bestehenden Recbts^
ordiiung verhandelt u >o entschieden w i rd , bestellt
worden, und werden ocssVn die Bellaglcn ,u dem
G'lde velständigct, damil sie allcnfaNs selbst zur
rechten Zeit erscheinen, oder il,z,vischen dem be^
stilnmten Verlreler ihre Rcchtöbchelfe zu überge»
ben, oder auch sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in tie rechtlich ortnungSmähigen
Wege einzuschreiten wissen möa/n, widrigcns
sle sich die auö ihrer V:csäumu>ig einstehenden
Folgen zuzuschreiben haben werden.

Beznksge.ichl lcr s. t. S t . H. Lack den 26.
August , "44.

^ 2 6 7 . ('^

luttenberger Weingärten- Llcitation.
3)?it Vewilligunq reriobl V- j i lksobl igte' lF^e'

dau vom ,ö. Ju l i l. I . , Nr . ,27^, welden am 25.
September l. I . , Voriniltagö um <) Uh», die der
Herrschaft ObadlerSbUlg 5ül,. Nr. '4U7 , 4<)8 und
Ru' i ica l ' ' . lb Nr. 5 ,2 , drr Herrschaft E l Margen
»u Dornau 5»llo Nr. 32o, der Gült Mahendcrg «ul>
2^r, Ü eiüdienendc! Reajitatcn, dan» , in la-idschaft«
licher Weiügarlen. «ämmllich im Beznte Fricdau ge»
l»gen, «in Wege der freiwilligen Licilation hinlan
gegcb.'n.

Di.se ^tealilne» sind i,n Mardurger Krlise im
Tettenhe«i.,stcr'Gcbirge, je< e>n von Jerusalem ge-
genüder gelegen, haben/»Winzercien, , Weinpresse
mil steücr, l)ild>,'n, einen Oesammlflirpcr nach der
ueucn Katastral«Vermessung von >nebr als ?5 Foch,
lrorunt-r sich »U Joch ü^/,Qllad ^i 5?lfl, Wcingärten,
Ovelcde sei? oes V»'s,nlssll,>g ouicl) »"»le .'l»Ia^cl, >lc>ih
rermehrt lvllroeü) b slnoen. u»? si'ld nicht n l l l an»
eioandei l,cleqen >l„i> poNsconn,»,» arronixr l , son»
der-, es ist auch der Bedarf an Anbau, Fuller, St reu
und Holz. so wie ?er durch den eigenen Viehst^nd
erleuHlc Du 'gcr auf der eigenen Realität ganz ge<»
dcckl. M l l Benützung ccr Olseübah,^ sind selbe von
Oray au5 in e>ner leichten Taa/eisc zu erre'chen,
und gehören sowohl wegen der bekannt berühmten
Qualität dcs hierauf ^zeugten Wemes, als wegen
des qulcil tZulllllitallteg, ter Sch^'hci l der Gegti'd,
M l?e des Klimas und ker reitzenden FcrN'Allssicht
zu den schönsten Weing^l.Reali täten des Lutten,
derber Gedirgei,.

Die Licltation si.idet ain Olt^' dcr Realität
S l a t l . und ĉ ic Bcdingüisse so wie die Bcschl.ldong
der Realität?» kennen in der Kanzlei der löbl.
Herrschaft Frieda«, dann in t»cr des Hof . und
Gellchlöadvccalc,, Herrn I>r. Franz Sl i rger in
Grah. un) in 0er Kanilei dcr Herrsch Nt Frey.
denegg in Marburg cing,sehen werten.

Beiirk^brigkeil Friedau am 5. August ilU4>

Fortepiano-Verkauf.
Ncue und überspielte Fortepia-

no's sind zu verkaufen, dieLelztern auch
auszuleihen, beim Fortcpianomacher
Wittenz, in der Gradischa-Vorstadt
Nr. 5» in Laibach.

(3- Intell-Blatt Nr. l07. ,. 5. Scptcmbcr 19^.)
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Interessante Relation,
betreffend die Haupttreffer und lmlncre cuwrre bedeutende Gewinne wclcke seit

K. Jänner vorigen Jahres in Guter-Lotterien gemacht worom jind.-
D e r H a u p t -T re f fe r der am 1̂ «. Jänner v. I . S t a t t gefundenen Ziehung des L a n d a u t c s bei

N e u d 0 r f , oder Ablösung 200,000 fi., wurde von, Her rn W i r t h sch a f t s r a t h e W . i» , W i e t, ae
w o n n c n , nachdem ein Jah r früher der H a u p t - T r r s s e r der H e r r s c h a f t l . ' l x > l l i i « « n i t « t l l j i « vv^»
oder 200,000 fi., g l e i c h f a l l s i n W i e n , von dcm H o f . O p e r n - S a n g er He r rn F . . . . gewo»'-
nen worden ist.

W e i d e r a m 2. S e p t e m b e r v . I , S t a t t gefundenen großen G ü t e r - L o t t e r i e - Ziehung sind die
H a u p t t r e f f e r in folgenden Or ten gewonnen worden , und zwar : f l . 200,000 oder das M i n c r a l b a d
in H e i l i g e n s t a d t , in F r a n k f u r t am M a i n . f l . 50,000 oder das D o m i n i c a l g u t L ö s h o s i l l
G r i n z i n g , bei H c n n L e o p o l d B r ü ' n d l in T r i e f t , fi. 10,000 bei Her rn J o s . V o l t m a y e r in
(5 h r e n h a u s e n i n S t e y e r m a r k , f l . 5000 in W l c n , fl. 4000 bei H r r r n F r . K a l b t n g c r in H e r m a n n-
si ad t , fi. 3000 bei Her rn I 0 f. V o l k m a y e r in E h r e n h a u se n, fi. 2500 bei H r n . J o s e p h F r e i w i l l i g
i n F r e i b e r g in M ä h r e n , fi. l 5 0 0 bci Her rn F r a n z K a l b i n g e r in H c r m a n n stad t , fi. 1000
bei Her rn S a lz c l 0 b e r g m T u l n in^ Oesterreich, fi. 1000 bei Her rn M . L u e f f in P c st h.

B e i der am 1 4. J ä n n e r d. I . ^ t a t t gefundenen großen Gliccr« Lotterie ist der H a u p t t r e f f e r ,
das P a l a i s in M ö d l i n g , oder 200,000 fi. in ( H z e r ' n o w i t z von einer Gesellschaft d r e i e r A e r z t e
und e i n e m A p o l h e t ' e r gewonnen worden. Der Treffer von 15000 ft. wurde bei I . B . R o v i s in
T r i e s t , jener von 5000 fi. bei Her rn J o h a n n S o k o l l in P r a g , die Treffer von 8000 — 7509
und 1200 Gulden aber, w m d c n in W i e n gewonnen.

Der H a u p t . T n f f e r der am 1 6 . M ä r z d i e s e s J a h r e s S t a t t gefundenen Ziehung der N e u n
R e a l i t ä t e n von 200,000 fi wurde wieder in W i en von dem K a m m c r d i c n e r S r. D u r ch l a uch t
des Fürsten A u g u s t L i e ch t , n ste i n gewonnen. D c r Treffer von <j500 si. bei Her rn L c o p o l o . Ä r u u d l
i n T r i e st, fi, 5000 wurden in W i e n und fi. 2000 l x i Her rn M - L u cfs in P e s t h gewonnen.

V e i der am 2 5 . M a i E t a t t gesundencn Ziehung des P a l a i s zu B r e i t e n s e e wurde der
H a u p t - T r e f f e r von ^«0 ,000 fi. nach <ö c, schau an das Handlungshaus S z. L. I stw a n y qescndct,
welches aber am Ziehungstage das betrrssrnde Los nebst a i ldrr l l 19 Ll)sen als unverkauft zurücksandte;
der 2te Treffer von 2 0 , 0 W fi. N1 B a r c m wurde bei Her rn A b r . K o r ef in P r a g gewonnen, jener
von 10,000 fi. w l l lde an Her rn M a i ß in A m st et t e n , jencr von 60U0 si. an Her rn F, W ö g e r c r i n
W a i d H ö f e n , icncr von 3000 fi. an Her rn G . H e i n r i c h in K l a g e n s u r t gesendet, der Treffer
von fi. 25)00 wulde bei Her rn M . L u e f f in P c s t h , und jencr von fi. 2000 bei Her rn I o h . F i s c h e r
i n P r e ß b u r g , die Treffer von 4000 und 1500 Gulden aber w m d c n in W i e n gemacht.

I n der von dcm gefertigten k. k. p r l v . Großhandlungshausc im vorigen Jahre geleiteten und garan-
t i r ten großen Guter - Lotterie des L u s t s c h l o s s e s zu L i l i e n f e l d wurde d e r E r s t e T r c f f e r d e r V o r -
Z i e h u n g von 1000 G r a t i s - G e w i n n st» L o s e n oder 10,000 fi. an Her rn I o h . N e p . R i e m e r
in W a i t z e n nächst P e s t h gesendet, von demselben aber nebst 3 andern Los/n als unverkauft rctournirt«
D e r H a u p t ' T r e f f e r von 200,000 fi. wurde in F ü n f k i r c h cn von der Famil ie N . von G . gewonnen,
drei B r ü d e r haben die C u m m e hier erhoben ; der zweite Treffer von 50,000 fi wurdc dcm Handlungshause
F r a n z X a v . S c h a r i t z c r in R aa b gesendet, aber von demselben nebst 24 andern Losen am Ziehungs-
tage als unverkauft rctournir t , der Treffer von 20,000 si. wurde vom Her rn T h e o s c h a r S a v v o p u l o ,
i n B u k a r e s t , und ein zweiter Trrsscr von 10,000 fi. von Her rn W oh I f a r t « l P op o w i ch in Agram
gewonnen, der Treffer von U000 fi, wurde bei Her rn I . H a ß a ck in E n n s , jener von 5000 fi. wurde
m E i s c n s t a d t , zcncr von 3000 fi, bei Herrn V i c o l <'t t^ 0 m p. in (^l a use n b u r g , jener von
1000 fi. bei H e r r n F r . O u ß o l a i n M a i l a n d gemacht, die Tresser von 7000 fi. — 6000 — 4000
und 2000 fi. «lber, wurden in W i e n gewonnen. W ^ - die übrigen Treffer von Bedeutung dcr vorgcnann.-
ten Lotterien gewonnen h a t , dieß ist dem gefertigten Großhandlungshausc unbekannt geblieben. (3s gehet
aus dieser Nc la tmn hervor , daß in dem Zeitraume von 1 ̂  I ah r e n i n W i en z w e i , eigentlich 3 Haupt -
tresser, jeder von 200,000 fi. und I I große Neben - Treffer gemacht worden sind, dcßglclchcn wurden von
der vorigen oberwa'hntcn Lotterie des gefertigten GroßhandlungShauscs allein 6 Haupttreffer von ^00,000 fi.,
50,000 fi .^, 10.000 fi. — 10,000 fl. __ 5000 fi und 5000 fi. nach Ungarn gesendet.

D e r H a u p t - Treffer von 200,000 fl. dcr am 7. A p r i l 1 8 4 2 S t a t t genmdenen Ziehung der N ea»
I i t ä t e n und K u n s t f a c h e n - Lotterie wurde vom H e r r n M B i n d e r in A g r a m nach K r e u l ) in
C r o a t i e n gesendn, und dort in Gesellschaft von mehreren Personen gewonnen. G s ist .eine n a t ü r -
l i c ke F o l g e , da f t d o r t , w o m a n m e h r T h e i l n i m m t a u d e r l e i G ü t e r - L o t t e r i e - U n t e r u e h -
m u n f t e n , auch v , e l e u n d g r o ß e G e w i n n e a b m a c h t , u n d d ie T r e f f e r n i c k t unabgesetz t r e t o u r
gesende t w e r d e n .

S c i t 25 M a i bls 14. November d. I . , also durch beinahe volle e M o n a t e , findet keme andere G ü-
t e r - L o t t e r i e - Z l e h u n g E t a t t , als jene der von dem gefertigten Großhandlungshau,e garant i r ten , nun
«m Zuge befindlichen g'osien « ^ .

Realltaten , Gold - und Silber Lotterie.
f. k. p»iv. Großhändler, in Wien.
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K u n d m a c h u n g ,
betreffend die ganzliche Vergeifung der

Silber Gratis - Gewinnst - V o fe.
Das gefertigte k. k. pnv. Großhandlungshaus war sowohl bei sciner ersten im vorigen Iabre unter-

nommenen Güter-Verlosung, als auch bei seiner gegenwärtig im Zuq? befindlichen ss'vßen Real i täten-,
Go ld« und Silber-Lottcnc vorziiglich darauf bedacht, sich einen ehrenvollen R n f zu begrün«
den; cs bat daher schon bei seiner erfien Unlernchmung die,er Art rine» re ten <5pielftlan verlaßt, druscl-
ben reich dotirt, und cs ist dabei mit dcm Beispiele vorangegangen, die Beigabe von fiewöhnlicke»
Losen statt barem Gelde, zn vermeiden; ein Vorchris, welcher den Thellnehmem an ^üler- iloite-
nen schon viele Jahre nickt mehr geboten wurde

Die gegenwärtige grosze Rea l i t ä ten , Go ld - und S i lbe r - Lotterie überbietet die frühere an Vor-
theilen, und entkalt eine noch größere Anzalü von Geld-Treffern.

Jede Tauschung ist abermal verschmäht, daher w i rd auch diesesmal in den Annonce»
und Anschlagzetteln des gefertigten Groschaudluugshauseo die mehrmalige Wiederholung
des Haupttref fers von st. 2 « < d t t O » , m i t jedesmaliger Hinzuziehung der Nebeutreffer, alS
ob die Lotter ie mehrere Gewinne von st. V O « , Q » » enthalte, wie früher weggelassen; die
Ankündigungen des gefertigten Großhandlungshauses benennen daher dloß jene Summen, welche Wirklich
gewonnen und scmer Zeit in der Gewinnst- Liste ausgeführt werden.

Diese reele Handlungsweise hat den Lotterie« Unternehmungen des gefertigten Großhandlungshauses
sowohl im I n - als Auslande allgemeines Vertrauen erworben, und einen so günstigen Anklang verschafft,
daß bei der vorjährigen Unternehmung dic erste Ziehung nm tt Wochen früher vorgenommen wer-
den konnte, als ursprünglich anqckündct war, und die gegenwartig im Zuge befindliche, im Mai ange-
kündcte große Real i tä ten- , Go ld - und S i l b e r - L o t t e r i e in 4 Monaicn smalisirt wird , während ge-
wöhnlich zur Ausführung einer Realitäten ^ Lotterie 9 Monate erforderlich sind, und von der hohen Staats«
Verwaltung bewilligt werden; die erste Ziehung erfolgt daber schon

Ucbermorgen nm H. September R844.
Der Be i fa l l , mit welchem die weiche,, Gescha'flsfrcmidc des gefertigten Großhandluligshauses, und

das geehrte Publikum, dessen ll!itc'l!,el),,li,ng gleich beim (5'lscl's^l'i, deiscll'e,, fi'clliidlicli cmpf«,,qel,, hat sich
seitdem zur regsten Thcilimhme gcsiri.qcit, so zwar, dcig dic- S i l be r - G r a t i s - Gcwinnst lose, wovon
nur 20 Tausend zum Verkauft und 2U00 zu Gewinnstcn bestimmt wurden, bei dcm Großl)a»dlungsl,ause
bereitS gänzlich vergr i f fen, und nur noch bei jene,, Herren Loito-^ollectanten und Großverschleißern
nl dadcn sind, welche durch feste Uebernahme namhafterParthien sich d.ren ^esil) gesichert haben.

k. k. prio. Großhändler, in Wien. '

I n Laibach sind diese besonders vortheilbaften und beliebten S i l b e r - G r a t i s »Gewinnst»sos«^
so wie auch Go ld »Prämien-und gewöhnliche Lose zu den billigsten Prelscn bei dcm Umerzcichnelen
zu haben.

Joh. JEto. Wutseher.

Bekanntmachung.
Um den vielseitigen Anfragen und bereits gemachten Bestellungen

der nachträglich noch nothwendig gewordenen Galtungen von S t e u e r s
N e g n l i p u n g s - D r u c k - B l n u t f u e t t e n , außer den bereits im
Druckeund m jcderBeziehung genügend ent-
sprechen zu können, beeilt man sich sä m mtl i che n l ö b l. k. k. 33ezirks-
Commissar ia ten zur pfiichtschuldiacn Zinzeige zu bringen, daß in der
Sgmu Cdlcu v- Klrinmayr'schcn Buchhandlung am Congresiplaye dabler
noch folgende Sorttn von Vruck-Blanqucttcn um die angeführten festge-
sttzten Preise zu haben sind, und zwar:

"Verzeichnisse der in der Steuergemeinde N im Jahre ,3 . . zur Berü cksi ch t i -
g « „ < , ( „ „ o auch zur B e r l ch l l g u ,1 g ) c m g e l r e i e n e n Ac» ' . dc r ^» ,g l , >m S t e u e r O b -
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v. »Ausweis über die im Jahre »8 . . im Grundsteuer-Objecte aufgenommenen

6. «Verandenmgs-Ausweis über die im Jahre i9 . . zur Berücksichtigung für
das Ve,wal 'U"gs j . ' t ) r l g . . angrz lglen Aenderungen ,n 0cin Objecte 0«s
Grundertraqcs be» » n b e n a n n t ? n G t e u e r q e m c» n d e n . "

U. ^Veränocrungs-Ausweis über die im Jahre ,3 . . zur Berücksichtigung für
d ' s V e " v l i l l l l l i g s j . c h r i g . . a n g e z e i g t e n A e n d e r u n g e n »n d e m O b j e c t e d t s
G r u n d e r t r a g c s del » n l, e n ^ l i ^ s c ,- S t e u ? r g e li» e i r> d e . "

1 .̂ «Verzeichnlß der in der Steucrgemeinde .^. >i. zur Berichtigung vorgekom-
menen Grundcholungtn "

0. ^Verzeichnißder in derSteuergcmeinde!^. >̂'. im Jahre ,8 . . zur Berichtigung
vorgekommenen GrunolheUunqen."

( ^ . zu § 2 d e r A n l e i r u n q z u r E v i d e n z h a l t u n g d e r G e b ä u d e s t e u e r
! M a l l g e m c l n e n E n t a s t ? » ) :

„Verzeichn^ aller Häuser der Stcucrgemcmde ^ . - ^ . s^mmt ihrer Classification für die
Häuser stcuer."

( l > . zu § . 9. d e r A n l e i t u n g z u r E v ' l d e n z h a l t u n g d e r G e b ä u d e s t e u e r
l m a l l g e m e i n e n E a t a st f l ) :

' ' - J o u r n a l zur A u f n a h m « dcr »n der S l e l » e ' g c m inde ^ , ^ . im V ^ l v i i l t u n g s j ^ h v e 16 . .

vo rgekommenen , u n d be» der S t e u e ' U l n l e g u n i «m V e r w ^ l l u n ^ s j a h l e , 8 . .

zu bcrücksichtlgendin Aenderungen »n den Ansätz n des ?Uerje,chnisscs 0er Häuser»

classenssluel."

< d . z u ' § 2 ) d e r A n l e i t u n g z u r E v i d e n z H a l t u n g d e s a l l g e m e i n e n
K a t a s t e r s ) : ^

^lourn<, l lUr A u f n a h m e d i r ,n der V^eue lg .me i l i de ^ . lX. im V e r w ^ l t l , n g s j < , h r e »64 . .
" v o ' a e f o m l N i ^ e " , u»d be» der ^ l e u c r u m l i g u . g »m e>nt l» l tno<n Veswc>l tu , igß jahre

»6^ . zu berücksichligtnde«! Aendcrungcn m oen An'atzen des H^uplbuchee des
Besitzstandes."

S ä m m t l i c h e h le r a n g e f ü h r t e D n l c k B l a n q u e l t c n sind a u f K l e i n » M e d i a n p a p i e r
g e d r u c k t , u n d es kostet d ^ s ^ u c h , g l e > c h v l e l , ob K . p f - oder E l n s t ö ß b ö g c n , Z 6 k«. >?. M , - d e r
» m z k l n e V o g e n aber 2 kr . C . M . -

F e r n e r sind n o c h zu h a b l n :
V. „VeranderungsAusweis über die im VerwaltungsIahre »g . . zur Berück.

' sichllgung f ü r d^s Vecwa l tungS)> 'p l , 8 . . angezelgien A c n v e r u n g c ' ! »n dem

Q d j c n c dcr Hn lserc la f fensz^ l r 0 i mb>nann ten Z l e u ^ q e m c i n d c n . "

'V.D. Summarische Wiederholung des Catastral-Verzeichmsseszur Classification
der W o h n g c b ä u o e f ü r oas V e r w a l l M ' g s j a h r »L . ."

"Diese beiden S . r l e n ( V . ^ l l ) O . ) s i „ d auf G r o l>« M e d l a n p a o » e r ged .uc lc , u n d es
fossVtd.ches d a S V u c h , oder l 2 Exemplare (ader n u r von 0 " G ' t l u n g V . , »ndem je ' cs Exemv la r aus
einem K o o f - u»d e.nem Emstobboqen dcst h ' , ) /zg kr. ^. M . - V o n der G a t t u n g D . D . aber,
o w o b l K o p f a ls Emstoßböqen d a , 5uch ^lc lchfal ls / .9 kr. E. M . u „ d der . .nz« lne B o g e n ) kr.

E M - S o d a n n werden un te r E m e m zu noch fernerer gene«gtcn A b n a h m e folgende S o r t e n
uon d m ichon f rühe r e^sch.enenen D r u c k V l . n q u e l t c n , we lHe sich st<:ö v . r r ä l h . g am Lager be-

^. Individuelle Steuer -Vertheilung der Grund- und Hausclassensteuer :c. —
A u f sslel n - M e d » < i n p " l ) > e r g e l > r » c k l ' z u d t N u b l g e n V ' k l s e n .

^ „Steuer Einzahlungs-Hauptbuch." - Auf Groß- M e d i a n p a p ier gedruckt,
ebenfalls zu den ' ch0" f l u b c r angefül ) ten P re i sen , u n d ^ i > ^ . . ^

v. „Steuer-Einzahlungs-Iournale." - Auf K l e i n . M e d lanpap ' er georucrt,
gltlchfallk zu den «cvon bekannlen Preise»'.

Schl«eßl,ch silid lmmcr nuch r»orralhlq zu hab<n :
<̂ . „Steuerbüchel- - Das Stück zu 4 kr. C M .

Und ?s,d l .5 ,nur now w e n , ge ^ l e m o l a r e "> . .

^ " f r . von , « 0 si. E ' l r a g . « - Gefalzt das V.uck u . 0 k l . ^ . M .

<a>bachdin 2 ^ . Apr i l 18^^ .


